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Equidenpass: Pflicht für 
alle Pferde und Esel!
Das Landratsamt Biberach weist noch-
mals auf die Verpflichtung für Pferdehal-
ter hin, für jedes Pferd oder Esel einen
Pferdepass zur Verfügung zu haben. Dies
gilt auch für ältere Pferde, die nicht mehr
im Sport oder für das Freizeitreiten einge-
setzt werden.
Mit dem Pferdepass kann jedes Pferd ge-
nau identifiziert werden, so dass im Seu-
chenfall der Weg der Tiere nachvollzogen
werden kann. Somit stellt die Regelung
eine wichtige Maßnahme zum Schutz vor
Tierseuchen dar und kommt damit allen
Pferdehaltern zugute.
Noch immer werden Pferde ohne Pass
vorgefunden werden. Spätestens jetzt soll-
ten die Pässe, sofern erforderlich, bei fol-
gender beauftragter Stelle bestellt werden:
Landeskontrollverband für Leistungsprü-
fungen in der Tierzucht, Heinrich-Baumann-
Straße 1-3, 70190 Stuttgart, 0711 925470.
Ausführliche Informationen gibt es auf
der Web-Site des Landeskontrollverbands
www.lkvbw.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das
Kreisveterinäramt Biberach wenden:
07351 526 180.  Falls Sie noch nicht als
Pferdehalter registriert sind, helfen wir
Ihnen ebenfalls gerne weiter. Die Regi-
strierung der Pferdehaltung beim Veteri-

näramt ist eine Voraussetzung dafür, dass
der Pferdepass bestellt werden kann. Auch
Ihr Haustierarzt kann Ihnen Auskunft ge-
ben.
Verstöße gegen die Regelungen über Pfer-
depässe sind eine Ordnungswidrigkeit
und werden zukünftig zur Anzeige gebracht.

Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz (ASVG) - Ausschreibung
"Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-
setz ist über die Genehmigung zur Ver-
äußerung nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden:

Gemarkung: Steinhausen
Flst.Nr.: 433, Fläche: 27374 m2,
Nutzung: Ackerfläche

Aufstockungsbedürftige Landwirte kön-
nen ihr Interesse unter Angabe der Kauf-
preisvorstellung dem Landratsamt Biber-
ach - Untere Landwirtschaftsbehörde,
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße
36, 88400 Biberach bis zum 10.10.2014
schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben:
4110 8481.02/0304-2014"

Erntedank in Otterswang 
Auch in diesem Jahr, nun bereits zum 43.
Mal, erstrahlt die Pfarrkirche St. Oswald in
Otterswang wieder in ihrem ganz beson-
deren Herbstschmuck. 
Die „Teppichfrauen“ haben wieder in un-
zähligen Stunden über drei Wochen hin-
weg für die Pfarrkirche Sankt Oswald in
Otterswang ihr Samen-Mosaik geschaffen.
Ein Maler benötigt einen Pinsel und Farbe
um ein Bild auf eine Leinwand zu zau-
bern. Die Teppichfrauen benötigen Samen,
Körner und andere Früchte, die uns die Na-
tur im Herbst bereitstellt, um ein Kunst-
werk zu erschaffen. Gleichzeitig schmük-
ken  Säulen aus Getreideähren, Blumenge-
binde, Früchtearrangements und kunst-
voll verzierte Brote, nur um einiges zu
nennen die St. Oswald Kirche. 
Das diesjährige Samen-Bild stellt den
6sten Schöpfungstag (von Hans Grüner)
dar. Besichtigt werden kann die liebevoll,
bis ins Detail geschmückte Barockkirche,
ab Samstag, 27. September 2014 bis ein-
schließlich Sonntag, 26. Oktober 2014,
täglich von 9 – 18 Uhr. 
Die St. Oswald Gemeinde Otterswang lädt
alle herzlich ein, sich an diesem Kunst-
werk zu erfreuen und sich mit dem darge-
stellten Geschehen auseinander zu setzen!
Samstags und sonntags besteht die Mög-
lichkeit den Besuch in Otterswang mit 

Kaffee und Kuchen im Albert-Werfer-Haus
ausklingen zu lassen. Zum zweiten Mal
findet in diesem Jahr auch wieder der
Verkauf von St. Oswald-Broten statt. Der
Reinerlös der Einnahmen durch Spenden,
Karten- , Kerzen- und Brotverkauf kommt

dieses Jahr ebenfalls wieder der Kirchen-
renovierung der St. Oswald Kirche zu
Gute. Der Erlös der Bewirtung im Albert-
Werfer-Haus fließt in soziale Projekte. 
Info: Besuchergruppen können sich unter
der Telefon-Nr. 07525/8761 anmelden. 
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Straßensperrung 
am 03.10.2014 
Aus Anlass der Durchführung des Fest-
umzuges werden folgende Vollsperrungen
für den Allgemeinverkehr erforderlich: 
Von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr: Biberacher
Straße ab Einfahrt Kohlplatte bis Wil-
helm-Schussen-Straße, Wilhelm-Schus-
sen-Straße ab Einmündung Aulendorfer
Straße bis Löwenstraße, Georg-Kaeß-Straße,
Schulstraße, Jahnstraße, Keilbachstraße,
Ziegelweiher Straße. 
Von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr: Wilhelm-
Schussen-Straße, Klosterstraße, Pfarrer-
Leube-Straße
Von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr: Wilhelm-
Schussen-Straße ab der Einmündung Zie-
gelweiherstraße bis zur Einmündung Pfar-
rer-Leube-Straße. 
Die Aufstellung des Umzuges erfolgt am
„Festplatz“ über die Friedrich-Jahn-Straße,

Schulstraße, Georg-Kaeß-Straße, Löwen-
straße, Keilbachstraße, Ziegelweiherstraße
zur Brauerei und im Brauereihof. 
Der Umzug verläuft von der Brauerei Ott
über die Wilhelm-Schussen-Straße, Klo-
sterstraße, Kirchweg, Parkpromenade, am
Hauptgebäude des Neuen Klosters vorbei
und durch das Areal des Zentrums für
Psychiatrie zur Pfarrer-Leube-Straße, Wil-
helm-Schussen-Straße, Löwenstraße, Ge-
org-Kaeß-Straße, Schulstraße zur Jahn-
straße, wo er sich auflöst. 

Verlegung der Bushaltestellen
am 03.10.2014
Wegen des Umzuges aus Anlass des Fuhr-
mannstages am Freitag, 03. Oktober 2014
können die Bushaltestellen am Bürger-
stüble/Moorbadstüble, Raiba/Alte Post
und Bahnhofstraße nicht angefahren wer-
den. Die Haltestellen Moorbadstüble und
Raiba/Alte Post werden in der Robert-Bosch-
Straße beim Gasthaus „Schinderhannes“
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
verlegt. Um Beachtung wird gebeten. 

Straßensperrung Friedrich-Jahn-
Straße vom 02. – 06.10.2014
Aufgrund des Oktoberfestes ist die Fried-
rich-Jahn-Straße vom 02.10.2014 bis
06.10.2014 um 02:00 Uhr gesperrt. 

Auf- und Abbau Festzelt
Die Friedrich-Jahn-Straße ist am Samstag,
27.09.2014 für den Zeltaufbau und am
Samstag, 11.10.2014 für den Zeltabbau
ganztägig gesperrt. Für den Busverkehr ist
an beiden Tagen die Durchfahrt möglich.

Tafelladen am Tag der Deut-
schen Einheit geschlossen!
Der Tafelladen ist am Freitag, den 3. Okto-
ber 2014 aufgrund des Feiertages geschlos-
sen. Der Verkauf findet am Donnerstag,
den 2. Oktober 2014, 11.00 bis 14.00 Uhr
statt. Wir freuen uns Ihren Besuch! 

Ihr TAFEL-TEAM Bad Schussenried

Außensprechstunde der Sozial-
u. Lebensberatung des Caritas-
Zentrums Biberach
Die Sozial- und Lebensberatung des Cari-
tas-Zentrums Biberach bietet eine Außen-
sprechstunde im Rathaus Bad Schussen-
ried an. Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, den 16. Oktober 2014,
14.00 bis 16.00 Uhr statt. Termine kön-
nen unter der Tel.-Nr. 0 73 51 / 50 05 - 120

direkt mit der Caritas vereinbart werden.
Die Sprechstunde wird nur abgehalten,
wenn telefonische Voranmeldungen vor-
liegen. Das Beratungsangebot gilt für Fa-
milien und Einzelpersonen, die Probleme
im persönlichen, familiären oder sozial-
rechtlichen Bereich haben.

Das Landratsamt informiert:

Aktion „Sterne für Schulen“ –
ein Projekt des Netzwerkes 1
der Kommunalen Gesundheits-
konferenz – Ausschreibung
zur vierten Bewerbungsrunde
Eine neue Bewerbungsrunde des Präven-
tionsprojektes „Sterne für Schulen“ star-
tet. Das Projekt gibt es bereits seit 2008.
Bei der dritten Verleihung im Herbst 2012
wurden an 14 Schulen insgesamt 26 Ster-
ne verliehen. Im Herbst 2015 steht die
nächste Verleihung an.
Auch in der vierten Runde können sich
die Schulen des Landkreises Biberach
beim Netzwerk 1 der Gesundheitskonfe-
renz des Landkreises Biberach für die
Umsetzung präventiver Themen an ihrer
Schule um einen oder mehrere Sterne be-
werben. Die Schulen wurden bereits durch
ein Anschreiben auf die neue Bewerbungs-
runde aufmerksam gemacht. Sterne wer-
den für die Umsetzung folgender Themen
verliehen: Bewegung, Ernährung, Sucht-
prävention, Gewaltprävention, „Ich und
mein Körper“ und Medienkompetenz.
Die Internetplattform „Sterne für Schu-
len“ bietet durch Präsentation der prä-
mier-ten Schulen und durch viele interes-
sante und hilfreiche Links Anregungen
für weitere Schulen zur Umsetzung ge-
sundheitsfördernder Schulprofile. 
Detaillierte Informationen zur Bewerbung
finden Sie im Internet unter http://
www.biberach.de/sterne-schulen.html 
Schulen, an denen präventive Themen
ein fester Bestandteil im schulischen All-
tag sind, sollen dadurch belohnt und
gestärkt werden. Die Schulen werden mit
einer Urkunde und einem Preisgeld für
jeden erworbenen Stern ausgezeichnet.

Gesellschaftliche Veränderungen
Die Bereiche Schule, Kinder und Familie
befinden sich im Umbruch. Die gesell-
schaftlichen Herausforderungen haben
sich in den letzten 30 Jahren deutlich ver-
ändert. Prävention ist Bestandteil im
schulischen Alltag und hat im Bereich
Gesundheit und soziale Kompetenz einen
wichtigen und hohen Stellenwert, da
Kinder und Jugendliche eine längere Zeit
am Tag in der Schule verbringen. Um prä-
ventive Themen in den Schulen besser zu
verankern und um Synergieeffekte zu nut-
zen, ist eine gemeinsame Anstrengung
von Lehrern, Schülern und Eltern sowie
aller an einer Schule Beteiligten nötig.

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand Telefon

Nr. 44 - 1 Schreibtisch 1,20 x 0,80
m, Arbeitsplatte Buche

- 1 Bürodrehstuhl, Sitzfläche
Kunstleder blau

07583/5399966

Interessenten an den o.g. Gegenstän-
den können sich direkt an die Schen-
ker wenden. Im Mitteilungsblatt wer-
den wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände kostenlos veröffentlicht.
Wer etwas über die Sperrmüllbörse zu
verschenken hat, kann dies der Stadt-
verwaltung, Frau Zittlau, Zimmer 16,
Tel. 07583/9401-21, mitteilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

DER TAFELLADENDER TAFELLADEN

Die nächste Papierabfuhr findet
am Montag, 29.09.2014 statt.

PAPIERTONNE

Die nächste Abfuhr findet
am Dienstag, 30.09.2014 statt.

GELBER SACK



Außerschulische Institutionen und Perso-
nen sind dabei wichtige Partner. Eine
Schule, die eine gesunde Lebenswelt bie-
tet, ist auch eine Schule, in der sich Schü-
ler und Lehrer wohlfühlen und in der
gute Lernfortschritte erreicht werden. In
einer solchen Schule wissen Eltern ihre
Kinder gut aufgehoben. Im Landkreis Bi-
berach funkeln inzwischen immer mehr
Sterne an Schulen, die bereits mit einem od.
mehreren Sternen ausgezeichnet wurden. 

Das Kreisjugendamt informiert:

Neues Angebot d. Scheidungs-
kindergruppe in Biberach
Ab Oktober 2014 startet wieder eine neue
Scheidungskindergruppe in Biberach. Die
Gruppe ist geeignet für Jungen und Mäd-
chen von sieben bis 13 Jahren, deren El-
tern sich getrennt haben. Voraussichtlich
wird die Gruppe am Montag- oder Mitt-
wochnachmittag in den Räumen des
Landratsamtes Biberach stattfinden.
Die Kinder treffen sich an circa zwölf Ter-
minen einmal in der Woche. Die Grup-
penleiter versuchen die Kinder behutsam
an dieses Thema heranzuführen, ihnen
die Möglichkeit zum Ausdrücken ihrer
Gefühle zu ermöglichen, eigene Bedürf-
nisse zu erkennen und einen eigenen
Standpunkt zu der neu entstandenen
Situation ausdrücken zu können.
Wichtiger Bestandteil der Gruppenstun-
den ist der Austausch der Kinder unterein-
ander und der Einsatz von unterschiedli-
chen Medien, die es den Kindern erleich-
tern sollen, ihre emotionale Befindlich-
keit auszudrücken. Bei aller Ernsthaftig-
keit sollen der Spaß und das Spiel in den
Gruppenstunden nicht zu kurz kommen.
Die Gruppe wird geleitet von einem Heil-
pädagogen und Familientherapeuten so-
wie einer Diplom-Sozialpädagogen und
Familientherapeutin. Die Eltern werden
zu einem Elterninformationsabend und
einem gemeinsamen Abschiedsfest einge-
laden. Das Angebot ist kostenlos. Eine re-
gelmäßige Teilnahme an dem Gruppen-
angebot nach der Aufnahme wird voraus-
gesetzt. Nach der ersten Gruppenstunde
(Schnupperstunde) können sich die Kin-
der mit Hilfe ihren Eltern für oder gegen
eine Teilnahme entscheiden.
Anmeldungen nimmt das Sekretariat des
Jugendamtes in Biberach unter der Telefon-
nummer 07351 52-6216 oder per E-Mail:
Heike.Mueller@biberach.de entgegen.

Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach

„Landwirtschaft im Wandel“ –
Sonderführung im Museumsdorf
Am Sonntag, 28. September 2014, er-
fahren die Besucher in einer offenen Son-
derführung um 15 Uhr Interessantes zu
der Oberschwäbischen Landwirtschaft
und ihrem Wandel in den letzten 100
Jahren.  
Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach bei Bad Schussenried spiegelt sich

gerade die Geschichte der hiesigen Land-
wirtschaft auf beeindruckende Wei-se
wider. Sense und Bindemäher, Dreschfle-
gel und Mähdrescher, Kummet und Lanz-
Schlepper – an diesen Objekten der Land-
wirtschaft lassen sich viele Fragen knüp-
fen: Wie aufwändig war die Arbeit auf
dem Feld anno dazumal? Wie hat der Ein-
zug der Technik die Arbeit verändert? Was
bedeutete dies für die Lebenssituation der
Menschen?
In einer 90-minütigen, freien Sonderfüh-
rung geht Hans Köberle ab 15 Uhr diesen
Fragen nach und veranschaulicht, wie
tiefgreifend die Mechanisierung der Land-
wirtschaft sowohl Arbeits- als auch Le-
bensalltag verändert hat. Frisch Gebacke-
nes gibt es im historischen Backhäusle
und die gemütliche Vesperstube freut sich
ebenfalls auf Ihren Besuch. Zudem dreht
die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen
Eisenbahnvereins e.V. wieder ihre Runden
und freut sich auf zahlreiche Fahrgäste.

Vom Kuhgespann zum Hochleistungsschlep-
per – den Wandel in der Landwirtschaft ver-
anschaulicht die Sonderführung am 28. Sep-
tember 2014 um 15 Uhr im Museumsdorf
Kürnbach.          (Bild: Landratsamt Biberach)

Angebot der Biberacher
ErnährungsAkademie

Kinder unter drei Jahren in der
Kindertagesstätte – Richtig es-
sen lernen, darauf kommt’s an
Die Biberacher ErnährungsAkademie bie-
tet im Rahmen der Landesinitiative BeKi –
Bewusste Kinderernährung – am Donners-
tag, 9. Oktober 2014 von 14 Uhr bis 17
Uhr im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser
Straße 36 in Biberach, eine Fortbildung an
zum Thema „Kinder unter drei Jahren in
der Kindertagesstätte – Richtig essen ler-
nen, darauf kommt es an“. Die Veran-
staltung richtet sich an Erzieherinnen
und Erzieher sowie hauswirtschaftliches
Personal in Kindertagesstätten.
In den ersten drei Lebensjahren entwik-
keln Kinder Essgewohnheiten. Die Teil-
nehmer lernen mehr über die Empfehlun-
gen für die Ernährung der Ein- bis Drei-
jährigen, über die Möglichkeiten der
Ernährungserziehung in der Kindertages-
stätte und die wichtige Rolle der Erzie-
hungspartnerschaft. Speiseplanung, Hy-
giene und die Gestaltung der Esssituation
in der Einrichtung sind weitere Themen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung
bis spätestens Montag, 6. Oktober 2014
unter der Tel.-Nr. 07351 52-6702 oder per
Email an landwirtschaftsamt@biberach.de.
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 07351-19292

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1835, Stefan Bühler

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764
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Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 28. September 2014 - 

26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest
Caritaskollekte

19.00 Uhr keine Eucharistiefeier
(siehe Reichenbach)

9.00 Uhr Eucharistiefeier
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

(Abt-Siard-Haus)
10.30 Uhr Eucharistiefeier   
13.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapelle

„Maria auf dem Berge“ in Klein-
winnaden 

18.25 Uhr Rosenkranzgebet

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 28. September 2014 - 

26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest
Caritaskollekte
Eröffnung des Erntedank-
teppichs

9.15 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet
von der Musikkapelle

St. Sebastian, Reichenbach  
Sonntag, 28. September 2014 - 

26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest
Caritaskollekte

19.00 Uhr Eucharistiefeier  
(Vorabend 27.9.)

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 28. September 2014 - 

26. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest
Caritaskollekte

10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Erntedankfest
Am Sonntag, 28. September 2014, feiern
wir in den Gottesdiensten das Erntedank-
fest.
Erntegaben
Wir freuen uns, wenn Sie den Erntealtar
mit ihren Erntegaben erweitern. Bringen
Sie Körbe mit Früchten und Gemüse zur
Segnung in den Gottendienst mit und
nehmen sie sie nachher mit nach Hause.
Eine Möglichkeit den persönlichen Lob-
preis und Dank an Gott für die tägliche
Nahrung bzw. die Schöpfung zum Aus-
druck zu bringen.

Aktion Minibrot
Mit kleinen Brötchen Großes erreichen!
An dieser Aktion beiligen wir uns wieder
in St. Magnus. Es ist ein Beitrag zur Ge-
rechtigkeit und Solidarität mit ärmeren

Menschen. In beiden Gottesdiensten wer-
den Brotlaibe, die etwas kleiner als üblich
sind, gesegnet. Nach dem Gottesdienst kön-
nen Sie das Brot erwerben. Mit der Geld-
summe, die dadurch gewonnen wird, wer-
den Kleinbauernfamilien in Argentinien
unterstützt. Wer ein Minibrot am 28. Sep-
tember 2014 kauft, leistet Hilfe zur Selbst-
hilfe: Schmeckt gut und tut gut!

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 28. September 2014 – 15. 

Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit

Feier der heiligen Taufe, mu-
sikalische Mitwirkung unseres
Posaunenchors (Pfarrer Maile)

Dienstag, 30. September 2014
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 1. Oktober 2014
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet,

Christuskirche                        

Donnerstag, 2. Oktober 2014
19.00 Uhr Posaunenchor

Erntedankgaben erbeten:
Damit unser Erntedank-Altar auch schön
geschmückt werden kann, erbitten wir
Erntedankgaben. Bitte bringen Sie die Ga-
ben am Samstag, 27. September 2014 in
die Christuskirche und melden Sie sich
vorher bei Frau Pflugfelder, Tel. 07525/
8362. Vielen Dank.

Betrachtung:  Dankbarkeit
Ein Arzt, der in seinem Beruf über Jahr-
zehnte Erfolg hatte, setzte sich eines Tages
hin und schrieb einen Dankesbrief an
seine ehemalige Lehrerin, die ihn damals
so sehr ermutigt hatte, als er in ihrer
Klasse war.
Eine Woche darauf erhielt er eine mit zit-
triger Hand geschriebenen Antwort. Der
Brief lautete: „Mein lieber Willi, ich
möchte, dass du weißt, was mir Dein Brief
bedeutet hat. Ich bin eine alte Frau in den
Achtzigern, lebe allein in einem kleinen
Zimmer, koche mir meine Mahlzeiten
selbst, bin einsam und komme mir vor
wie das letzte Blatt an einem Baum.
Vielleicht interessiert es Dich, Willi, dass
ich 50 Jahre lang Lehrerin war, und in der
ganzen Zeit ist Dein Brief der erste Dank,
den ich je erhalten habe. Er kam an einem
kalten, blauen Morgen und hat mein ein-
sames, altes Herz erfreut, wie mich in vie-
len Jahren nichts erfreut hat!“ 

Liedstrophe:    
Lobe den Herrn, meine Seele, und seinen
heiligen Namen.

Was er dir Gutes getan hat, Seele, vergiss
es nicht, Amen.
Lobe, lobe den Herrn, lobe den Herrn,
meine Seele.
Lobe, lobe den Herrn, lobe den Herrn,
meine Seele.
(Aus: „Wo wir dich loben“, Seite 68)

Bibelworte: „Lobe den Herrn meine Seele
und vergiss nicht, was er DIR Gutes getan
hat“.  Psalm 103,2

Vieles nehmen wir als viel zu selbstver-
ständlich hin und vergessen dabei, das
kleine Wörtchen „DANKE“ zu sagen:
Danke, dass es dich gibt, dass Du da bist,
dass du mich begleitest, dass Deine Worte
mir Mut machen.

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Samstag, 27. September – 

Hl. Vinzenz v. Paul
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 28. September –
26. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Lioba, Hl. Wenzel,
Hl. Lorenzo Ruiz u. Gefährten
Caritas-Kollekte -
Herbstsammlung

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistie-
feier, Gebetsgedenken für
Franz und Kreszentia Maurer
und Karl u. Barbara Brunner

9.00 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-
tesfeier mit Kommunionaus-
teilung

10.15 Uhr Ingoldingen Erntedankfest
mit Kindergarten und Aktion
„Mini-Brot“

10.15 Uhr Steinhausen Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung 

10.15 Uhr Winterstettendorf Euchari-
stiefeier - Erntedankfest und
Aktion „Mini-Brot“

13.15 Uhr! Grodt Dankandacht
19.00 Uhr Ingoldingen Benefizkonzert

mit Vocalis
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 29. September – Hl. Michael, 
Hl. Gabriel, Hl. Rafael, 
Erzengel Fest

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Dienstag, 30. September – 
Hl. Hieronymus

8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz 
19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-

feier, Gebetsgedenken für Ma-
ria, Karl u. Antonie Schmid-
berger, Anni Anzinger und
Maria Dahms 

19.30 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis 



Mittwoch, 1. Oktober  – 
Hl. Theresia v. Kinde Jesus

19.00 Uhr Degernau Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 2. Oktober – Hl. Schutzengel
18.30 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Grodt Eucharistiefeier, Gebets-

gedenken für Josefine und
Anton Ott u. Alois Maucher;
für Agnes und Franz Weber
und Agathe Weber

19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Freitag, 3. Oktober – Herz-Jesu-Freitag –
Tag der Deutschen Einheit

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Steinhausen „Im Glanz von

Trompete und Orgel – Bern-
hard Kratzer (Stuttgart) Trom-
pete, Paul Theis (Stuttgart)
Orgel – präsentieren glanz-
volle Trompetenkonzerte und
virtuose Orgelwerke

19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 

Samstag, 4. Oktober – 
Hl. Franz v. Assisi – 
Herz-Mariä-Samstag 

7.00 Uhr Steinhausen Anbetung
19.00 Uhr Winterstettendorf Eucharistie-

feier mit Kollekte für Pfarrer
Franklin

19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 5. Oktober – 
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest 
Kollekte f. Pfarrer Franklin 

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
- Erntedankfest, Gebetsgeden-
ken für Bruno Steinhauser
mit Aktion-Mini-Brot

10.15 Uhr Ingoldingen Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung 

10.15 Uhr Steinhausen Ehe- und Ernte-
dankfest mit Instrumental-
gruppe aus Aulendorf und
Aktion „Mini-Brot“ 

10.15 Uhr Winterstettenstadt Eucharistie-
feier - Erntedankfest mit Ak-
tion „Mini-Brot“, Gebetsge-
denken für Josef Fodi und
Anna und Hans Schlumpp
Grodt kein Rosenkranz

13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
14.30 Uhr Ingoldingen Tauffeier von

Mayla Sienna Maucher
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Liturgischer Kalender 
26. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Ez 18,25-28       L 2: Phil 2,1-11     
Ev: Mt 21,28-32.

Kleider- und Papiersammlung in Stein-
hausen und Muttensweiler
Bitte stellen Sie Kleider und Papier am
Freitag, 26. September ab 13.00 Uhr bereit.

Caritas–Herbstsammlung
„Hier und jetzt helfen“ Unter diesem
Motto ruft die Caritas vom 20. bis zum
28. September zur Caritas-Sammlung in
allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart auf. Die Spenden werden für
Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt:
50 Prozent der Sammlung bleibt in den
Kirchengemeinden für sozial-karitative
Aufgaben. Der andere Teil geht an den
Caritasverband für Dienste und Projekte
in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort. 

Zum Erntedankfest Aktion "Minibrot"
des Verbands Kath. Landvolk unter
dem Motto "Kleine Brote - große Hilfe"
Gerne unterstützen alle Kirchengemein-
den der SE wie in den vergangenen Jahren
die Aktion "Minibrot" des Verbands Kath.
Landvolk. Die gesegneten Brote symboli-
sieren dabei nicht nur Nahrung und
materielle Unterstützung. Sie stehen für
weitere Grundbedürfnisse wie Verständ-
nis, Solidarität und Mitgefühl. Mit dem
Erlös unterstützen Sie Menschen in lang-
fristigen und auf Partnerschaft angelegten
Entwicklungsprojekten. In Uganda und
Argentinien werden Kleinbauern- und
Handwerkerfamilien darin begleitet, mög-
lichst selbst ihre Lebenssituation zu ver-
bessern. Helfen Sie mit!
Die Brote werden in den Erntedankgottes-
diensten gesegnet und nach dem Gottes-
dienst gegen eine Spende abgegeben.
Erntedankfest wird gefeiert am Sonntag,
28. September in Ingoldingen und Win-
terstettendorf und am Sonntag, 5. Okto-
ber in Muttensweiler, Steinhausen und in
Winterstettenstadt.

Einladung: Chor VOCALIS Winterstet-
tenstadt
Wir laden Sie zu unserem Benefizkonzert -
für gehörlose Kinder in Tansania – nach
Ingoldingen in die  St. Georgkirche recht
herzlich ein. Ein Konzert der besonde-
ren Art. VOCALIS - 8x Frauenpower aus
Winterstettenstadt sorgen für ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm. Mit von der Partie und eine große
Bereicherung für unser Konzert ist der be-
kannte Liedermacher und Gitarrenspieler
Reinhard Börner aus Wilhelmsdorf. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen! Es lohnt
sich! VOCALIS
Sonntag, 28. September 2014, St. Georg-
kirche in Ingoldingen, Beginn: 19.00 Uhr

Bibelabend
ist am Montag, 29. September um 19.30
Uhr im Gemeindestadel.

Geänderte Uhrzeiten 
Bitte beachten Sie, die geänderten Uhr-
zeiten ab 1. Oktober: Die Abendmesse am
Dienstag in Steinhausen beginnt wieder
um 19.00 Uhr!

Herzliche Einladung zur Seniorengym-
nastik
jeden Montag um 9.30 Uhr in die
Turnhalle in Muttensweiler.
Wir haben noch Platz, die Halle ist groß,
nicht lang überlegen, auf los geht’s los!
Die Gruppe freut sich auf neue Mitglieder.
Rosa Steinhauser

Kirchenchor Steinhausen-Muttensweiler
Chorprobe am Donnerstag, 2. Oktober,
20.00 Uhr.

Freitag, 3. Oktober 2014, 16.00 Uhr 
Wallfahrtskirche Steinhausen/Bad Schus-
senried - Schönste Dorfkirche der Welt
Festliche Trompetengala
Im Glanz von Trompete und Orgel 
Bernhard Kratzer, Stuttgart (Trompete/
Corno da caccia), Paul Theis, Stuttgart
(Orgel) präsentieren glanzvolle Trompe-
tenkonzerte und virtuose Orgelwerke u. a.
von Händel, Telemann, Clarke, Tschai-
kowsky (Suite aus Nußknacker), Ravel
(Bolero). Kartenvorverkauf: Südfinder
Ticket: 0751/29555777; Bad Schussenried:
Schussen-Drogerie: Tel: 07583/2502; Tages-
kasse und Einlass ab 15.00 Uhr; Internet:
www.reservix.de; www.heroicmusic.de 
Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.kg-steinhausen.de
und www.heroicmusic.de.

Wein und seine Geschichten 
Die Veranstaltung für Frauen findet am
Donnerstag, 9.10.14 von 16 bis 19.30 Uhr
bei Feine Weine Elisabeth Strehl in
Sulmingen mit der Einhändlerin Lissy
Strehl statt. Seit 1996 beschäftig sich Lissy
Strehl mit Wein und allen seinen Be-
gleitern. Zuerst „meine“ Winzer, die ich
fast alle persönlich kenne, dann die pas-
senden Speisen, die ihn begleiten und
schließlich der stilvoll gedeckte Tisch mit
den interessantesten Tischgesellschaften“.
All dieses möchten wir Sie bei einer
Weinverkostung sinnlich erleben lassen.
Es werden, nach einem Apéritif, 5 ver-
schieden Weine verkostet mit den pas-
send ausgewählten Speisebegleitern in
angenehmer Atmosphäre. Anmeldung:
bis 30.09.14 bei Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau
e.V. Grabenstraße 10, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/93590, Email: info@keb-bc-slg.de
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Redaktionelle Berichte 
für den Schussenboten:
Bitte reichen Sie Ihre Artikel wenn
möglich per E-Mail als word-Doku-
ment (.doc) ein und hängen Sie Ihre
Bilder separat als jpg-Datei an!
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



Zum Tod von Andrea Eberl
Andrea Eberl ist
nach langer Krank-
heit und dennoch
für uns alle überra-
schend im Alter
von 57 Jahren ver-
storben.
Sie war seit 1978
Lehrerin am Cas-

par-Mohr-Progymnasium und unterrich-
tete neben Sport und Bildende Kunst seit
einigen Jahren auch Naturphänomene
und evangelische Religion.
Lehrerin sein war für sie nicht nur ein
Beruf – es war ihre Berufung. Sie hatte für
jeden ein offenes Ohr, was sich auch in
ihrer Tätigkeit als Beratungslehrerin wi-
derspiegelte. Die Schule, die Schüler, das
Kollegium waren ein wichtiger Teil ihres
Lebens. 
Mit ihr haben wir eine außerordentlich
tatkräftige und engagierte Lehrerin und
Kollegin verloren, die bei allen sehr
beliebt war. Andrea Eberl hinterlässt am
Caspar-Mohr-Progymnasium eine große
Lücke. Ihr Tod hat uns schmerzlich be-
rührt und tief bewegt. Wir haben gehofft,
mehr Zeit mit ihr verbringen zu dürfen.
Traurig nehmen wir Abschied von ihr, wir
werden sie nicht vergessen.
Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und
ihren Töchtern Katjana und Nadine.

Einschulung an der
Drümmelbergschule
70 ABC-Schützen und Ihre Eltern und
Großeltern waren dabei: 1. Schultag an
der Drümmelbergschule
Die Stadthalle war gut gefüllt, alle waren
voller Erwartung. Die Schulleiterin Stefa-
nie Krueger begrüßte die neuen Schüler-
innen und Schüler mit einem wunder-
schönen Gedicht.
„Ich leg dir in die Schultüte
- einige Süßigkeiten
- Malfarben
- einen kleinen Teddy
- einen Radiergummi
- und einen kleinen Stein aus dem Urlaub“
All diese Dinge werden Euch im Laufe
Schullebens nützlich sein.
Der Grundschulchor unter der Leitung
von Andrea Christ und mit musikalischer
Begleitung von Otto Gaissert und Barbara
Kolb stimmten die ABC-Schützen ein.
Zwei ganz neugierige Erstklässler kamen

schon am Tag vorher in die Schule und
ließen sich von Ihrem Bruder erklären,
was man durch das Schlüsselloch alles se-
hen konnte. Gekonnt spielten die 4-Kläss-
ler dieses Theaterstück, einstudiert von
Heike Tomasini, Andrea Christ, Bärbel
Kolb und Otto Gaissert.
Danach war es endlich soweit. Mit Ihren
Klassenlehrerinnen Casilda Blender, Nelli
Zeiler und Elena Wild gings ab ins neue
Klassenzimmer zur „ersten“ Schulstunde,
währenddessen sich die Eltern eine Tasse
Kaffee gönnen konnten.

22 Werkrealschüler 
sind gestartet
Am Dienstagvormittag kamen die neuen
5.Klässer erwartungsvoll ins Foyer der
Drümmelbergschule.
Die letztjährigen 5.Klässer hatten mit
Ihrer Klassenlehrerin Renate Müller alles
wunderschön gestaltet. Simone Kirschner

hatte als Musiklehrerin mit den jetzigen
6.Klässern ein Begrüßungslied einstudiert.  
Eine gut gelaunte Schulleiterin Stefanie
Krueger freute sich auf die „Neuen“ und
nahm Ihnen die Angst vor dieser neuen
Herausforderung. Erstmalig erhielten die
Schülerinnen und Schüler für Ihre Schul-
laufbahn von der Schule einen Atlas über-
reicht, damit sie etwas neues selber erfah-
ren können. Dies griffen auch die 6. Kläss-
ler in Ihrem eigens einstudierten Theater-
stück auf: „Habt keine Angst“, hinter dem
verborgenen Neuen ist meist auch etwas
„Altbekanntes“.
Schulleiterin Krueger konnte dann die
neuen 5er in die Obhut ihrer Klassen-
lehrerin Marlene Boy übergeben, die das
neue Klassenzimmer liebevoll hergerich-
tet hatte. Für die Eltern gab es dann neben
Brezeln, Kaffee noch informative Gesprä-
che untereinander und mit den anwesen-
den Lehreinnen und Lehrern.
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48 neue Realschüler an der
JERS in Bad Schussenried
Am Dienstag, 16. September 2014 wurden
48 Fünftklässler an der JERS willkommen
geheißen. In der gefüllten Stadthalle Bad
Schussenried umrahmte eine kleine Feier-
stunde für alle Familien die herzliche Auf-
nahme der neuen Realschüler. 
Nach einer musikalischen Begrüßung durch
die Bläserklasse unter Herrn Maucher hieß
Schulleiter Albrecht Binder die neuen
Fünftklässler samt ihren Familien will-
kommen. Den neuen Lebensabschnitt der
Schülerinnen und Schüler begleitete die
Fachschaft Religion und Ethik mit einigen
besinnlichen Gedanken und einer Musik-
Bilder-Präsentation zum Thema „gemein-
sam-together“. Die zwei Klassenlehrerin-
nen Claudia Ott und Juliana Gras spra-
chen ihren Schützlingen Segensworte für
den beginnenden neuen Lebensweg zu.

Sichtlich Freude hatten alle Anwesenden
auch beim Mitmachen und Mitsingen
beim Lied „Wir wollen aufstehn, aufein-
ander zugehn“, welches der Schulchor an-
stimmte. Ein Cha-Cha-Cha aus Klasse 6
unter der Leitung von Brigitte Zimmer-
mann beeindruckte Schüler und Erwach-
sene und die Theater-AG unter der Lei-
tung von Juliana Gras und Christine Birk-
hofer brachte einen witzigen Sketch zum
Thema „Rechnen“ auf die Bühne, welcher
die Familien der neuen Realschüler zum
Schmunzeln brachte. 
Die Einladungen zu Bläserklasse, Theater
und Chor weckten laut beiden Klassen-
lehrerinnen bei vielen Fünftklässlern ein
reges Interesse an den Zusatzangeboten
der Schule. 
Versehen mit einem „echten“ Karabiner-
haken“, der einem Halt und Sicherheit
geben soll, verabschiedete Schulleiter Bin-
der jeden einzelnen Schüler aus der Stadt-
halle. Von dort aus wurden alle Klassen
von ihren Lehrerinnen zum Klassenfoto-
Termin und anschließend zum ersten
Kennenlernen ins Klassenzimmer gebracht.
Dort wurden mit der Klassenlehrerin viele

Fragen geklärt. Spannend ist am ersten
Tag die Frage des Busfahrens, da die
Schüler der Schussenrieder Realschule aus
vielen verschiedenen Richtungen kom-
men. Das Einzugsgebiet reicht von Ap-
pendorf bis Betzenweiler. Aber zuverlässi-
ge Buspaten helfen in der ersten Woche
bei allen Schwierigkeiten. 
In der Zwischenzeit erfuhren die Eltern
von Rektor Binder etliches an Organisato-
rischem. Der Rektor betonte in diesem
Rahmen nochmals das Anliegen aller
Lehrkräfte an der JERS, das dem Thema
der Einschulung entsprach: Im miteinan-
der und voneinander Lernen liegt der
Erfolg des einzelnen Schülers begründet.
Viele Dinge schafft man eben nur gemein-
sam, wie das Motto so schön ausdrückte:
„together“. 
Im Anschluss an die Begrüssungsfeier in
der Stadthalle konnten sich die Eltern bei
einer Tasse Kaffee unterhalten, ehe das
neue Klassenzimmer der frischgebacke-
nen Realschüler besichtigt werden konnte
und um 12.00h der erste Schultag an der
JERS auch schon wieder vorbei war.

S. Jacob 9/14
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Schnell an See und Rhein
Gut im Rennen waren die Marathonis des
LT Otterswang und Aulendorf beim 42.
Internationalen Bodensee-Marathon in
Kressbronn. Albert Unger gelang auf der
landschaftlich reizvollen Halbmarathon-

Distanz entlang der Argen mit 1:35:27
Stunden der Sprung auf Platz 2 der
Altersklasse M50. Manfred Blumenschein
folgte mit 1:48:12 (Platz 4 M60). Jochen
Gruber, der den Lauf als Trainingseinheit
für sein nächstes Ziel, den legendären
Athen-Marathon auf der historischen
Strecke von Marathon nach Athen nutze,
kam mit 1:50:41 auf Platz 5 der M60. 
Karin Maria Rudolf ging mit 2:00:57 (Platz
4 W55) durchs Ziel, gefolgt von Elisabeth
Gruber mit 2:05:36 (Platz 6 W55), die
ebenfalls in Athen antreten will. Auf der
Halbmarathondistanz waren 450 Läufer-
innen und Läufer im Ziel.
Beim 32. Fiducia Baden-Marathon in
Karlsruhe lief Roland Schmidberger die
Halbmarathon-Distanz in hervorragen-
den 1:22:06 Stunden und wurde damit
46. in der Gesamtwertung und 12. der
M30. Hier waren insgesamt 4281
Läuferinnen und Läufer unterwegs.

Nach 21,1 km im Ziel (v.l.): Manfred Blu-
menschein, Elisabeth Gruber, Albert Unger,
Karin Maria Rudolph, Jochen Gruber

Redaktionsschluss vorverlegt:

Montag, 29. Sept., 10.00 Uhr



ASV Otterswang 1975 e. V.

Aktueller Belegungsplan
2014 gültig ab 29.09.2014
Obwohl unsere jungen Übungsleiter tags-
über selbst mit ihrer eigenen Ausbildung
bzw. Schule beschäftigt sind, möchten sie
in ihrer Freizeit weiterhin für unsere jüng-
sten Mitglieder da sein. Deshalb haben
wir manche Übungsstunde in den späten
Nachmittag verlegen müssen. Trotzdem
hoffen wir auf rege Teilnahme, überall
sind Neueinsteiger herzlich willkommen,
einfach 2 - 3 mal unverbindlich vorbei
kommen!

Keine Sprechstunde
Am Dienstag, den 30.09.2014 findet keine
Sprechstunde statt. Um Beachtung wird
gebeten. S. Koch, OV

Talstraße bei Ailinger Mühle
gesperrt
Ab Montag, dem 29.09.2014 wird die
Talstraße im Bereich der Ailinger Mühle
wegen Kanalarbeiten gesperrt. Der Ver-
kehr wird über den Sattenbeurer Weg um-
geleitet. Die Arbeiten werden ca. 2 Wo-
chen andauern.

KLJB Steinhausen -
Muttensweiler
Gruppenabend
Am 01.10.2014 treffen wir uns um 20:00
Uhr am Heim zu einem Oktoberfest-Abend. 
Es wäre schön, wenn einige Landjugend-
mitglieder, passend zum Gruppenabend
mit Dirnl oder Lederhosen erscheinen
würden!!
Die KLJB Steinhausen – Muttensweiler

Abteilung Fussball
Punktspiel vom 21.09. (6. Spieltag)
FV Biberach II - SV Muttensweiler          1:2
Tore: Werner Christian, Krug Raphael

Punktspiel am 28.09. (7. Spieltag)
BSC Berkheim - SV Muttensweiler 
Beginn: 15:00  Uhr
Reserve: 13:15 Uhr

Abteilung Jugendfußball
F-Junioren / Bambini
Turniertag in Äpfingen am 21.09.
Spielergebnisse:
SV Muttensweiler – SG Mettenberg        2:3

Tore: Paul Schmid (2)
SV Muttensweiler – SV Birkenhard         1:6
Tor: Esra Einfalt
SV Muttensweiler – SV Stafflangen         2:2
Tore: Robin Sauter, Paul Schmid

Turniertag in Eberhardzell am 28.09.
Am kommenden Sonntag findet der 2.
Turniertag für die F-Junioren in Eberhard-
zell statt. Spielzeiten:
- 13:00 Uhr, 

SV Muttensweiler – SG Mettenberg II
- 13:30 Uhr

SV Muttensweiler – SV Ringschnait
- 14:00 Uhr

SV Muttensweiler – FC Mittelbiberach
Abfahrt ist um 12:00 Uhr vor dem Gast-
haus Kreuz in Ingoldingen.

E-Jugend
Ergebnisse vom ersten Spieltag
SV Muttensweiler-SGM Alberweiler       5:6

Pokalspiel vom 22.9.14
SV Ochsenhausen : SV Muttensweiler   6:5

Nächstes Spiel: Kommenden Freitag 
2. Punktspiel in Ummendorf gegen den
TSV. Spielbeginn 18.00 Uhr

Ergebnisse
D-Junioren 1 Spieltag Quali Staffel 3
SGM Ummendorf - SV IMS 0:11

Vorschau
D-Junioren 2 Spieltag Quali Staffel 3,
Samstag 27.09.2014
13:00 Uhr, SV IMS - SGM Warthausen
Treffpunkt: 12:15 Uhr Turnhalle Muttens-
weiler
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Einschulung an 
der Grundschule
Bei herrlichem Sonnenschein wurden in
diesem Schuljahr 25 Kinder in die Ingol-
dinger Grundschulen eingeschult. Für die
neuen Erstklasskinder war dieser besonde-
re Tag in ihrem neuen Lebensabschnitt
ein ganz besonderes Ereignis, dem auch
von allen Seiten gebührend Rechnung
getragen wurde.

Kirchlicher Segen
Schon um 9.00 Uhr läuteten die Glocken
der Kirche in Ingoldingen zum Empfang
der ABC-Schützen, die begleitet von El-
tern, Großeltern, Paten und Verwandten
viele Kirchenbänke füllten. Die Organisa-
tion und Durchführung des Gottesdien-
stes lag bei Herrn Konrad, der den Schü-
lerinnen und Schülern auf kindgerechte
Weise nahe gebracht hat, dass man nicht
immer alles können muss. Auch die Kin-
der der Klassen 2 und 3 waren im Gottes-
dienst aktiv und haben darauf hingewie-
sen, dass Kinder schön, aber auch so ver-
schieden sind, wie die Farben eines Re-
genbogens. Pfarrer Franklin ließ die
Schützlinge zur Segensspende in den
Altarraum kommen, was die Kinder sicht-
lich berührte. 

Herzlicher Empfang
Nachdem der Chor unter der Leitung von
Frau Frick die neuen Mitschüler im Foyer
der Grundschule mit dem Lied „Hey
Hallo, ihr seid jetzt in der Schule“ emp-
fangen hatten, begrüßte Rektor Andreas
Reichle die neuen Erstklässler. Danach

führten die Viertklässler unter der Leitung
von Frau Frick das Theaterstück „Das
Waldfest“ auf. Das Publikum war begei-
stert von den schauspielerischen Darbie-
tungen und der grandiosen Umsetzung
des Stücks, welches in großen Teilen von
Frick auf die speziellen Fähigkeiten der
Kinder zugeschrieben wurde. Bevor sich
die Erstklässler zum Fototermin vor der
Schule trafen, durften sie sich noch ein
„Schulshirt“ in den Ingoldinger Farben
grün und gelb aussuchen, welches sie zur
Einschulung geschenkt bekommen ha-
ben. Die Kinder von Ingoldingen gingen
danach mit ihrem Klassenlehrer Herrn
Konrad ins hergerichtete Klassenzimmer,

die Schüler von Winterstettenstadt wur-
den mit Ihrer Klassenlehrerin Frau Stirner
mit dem Bus nach Winterstettenstadt ge-
bracht.  

Gemütlicher Ausklang
Während die frisch gebackenen Erstkläss-
ler die erste Unterrichtsstunde in den
Klassenzimmern verbrachten, wurden
den Eltern nochmals Tipps für den Schul-
alltag gegeben. Danach durften sie sich
am reichhaltigen Buffet, welches von den
Eltern der Klasse 4 organisiert wurde, stär-
ken. Gegen 12 Uhr war dann der erste
Schultag vorüber und die stolzen Eltern
durften ihre Schulkinder mit nach Hause
nehmen. 

Jahrgang 1925/26
Unsere nächste Zusammenkunft: Donners-
tag, 2. Oktober 2014, 12.00 Uhr im Gast-
haus „Wilder Mann“ zum Mittagessen.  

Jahrgang 1929/30 
Unser nächstes Jahrgängeressen wieder
am Donnerstag, 2. Oktober 2014 ab 12.00
Uhr bei Gertrud zum „Wilden Mann“. 

Seniorentreff  Törle 25.09.14
14.00 -17.00 Uhr
Liebe Senioren wir treffen uns wieder am
25.9.14 im Seniorentreff Törle zu einem
Herbstfest. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wer gerne abgeholt werden möchte, mel-
de sich unter der Tel. Nr. 3147 

Ihre Törle-Team

Kath. Nachbarschaftshilfe 
Bad Schussenried.
Wie auf unserem Jahresprogramm zu erse-
hen ist, möchten wir am Mittwoch, den
1. Oktober wieder nach Otterswang lau-
fen um den Erntedankteppich anzuschau-

en. Treff 14.00 Uhr an der Alpenstras-
se/Spielplatz. Wer nicht gut zu Fuß ist,
kann auch mit dem Fahrrad oder Auto
nachkommen. Treff 14.45 vor der Kirche .
Bitte merken sie den 8. Oktober vor,  9.00
Uhr, Kath. Kirche, Krankensalbung. Viel-
leicht möchten Sie Ihre Klienten dorthin
begleiten. Ihre Einsatzleitung 

Besuch des Erntedankteppichs
in Otterswang
Bei seinem nächsten Treffen am Montag,
29. September 2014 von 17.30 bis ca
19.30 Uhr wird der Gemeindeclub mit
und für psychisch Kranke den diesjähri-
gen Erntedankteppich in Otterswang ge-
meinsam betrachten und danach noch
kurz einkehren. 
Wer von zu Hause abgeholt werden möch-

te, oder wer eine Mitfahrgelegenheit an-
zubieten hat, melde sich bitte unter
Tel.(07583)1368 (Duelli).  

Kaltnadelradierung
Die Künstlerin Inge Rau ist am 28. Sep-
tember 2014 zu Gast im Creativen Cen-
trum in Bad Schussenried. Sie wird inter-
essierten Besuchern ab 15 Uhr die Technik
der Kaltnadelradierung vermitteln. Im
Rahmen dieser Veranstaltung werden in
den Räumen des Cetrums bis 18 Uhr
außerdem die Semesterarbeiten des Jahres
2014 gezeigt. Als Gast werden auch Holz-
objekte von Julia Niepman-Eisenlauer zu
sehen sein. Der Eintritt für diese Veran-
staltung ist frei.

Anzeigenannahme:
Schussendruck GmbH, 
Biberacher Str. 87,
88427 Bad Schussenried, 
Tel. 07583/1019, Fax 07583/2286
E-Mail: info@schussendruck.de



Sicherer Schuss
Die Mitglieder des Hegerings Bad Schus-
senried waren eingeladen den stets siche-
ren Schuss zu trainieren. Nach der theore-
tischen Einführung im Müller Schießzen-
trum in Ulm konnte im Schießkino mit
scharfer Munition auf eine Papierlein-
wand geschossen werden. Durch die Pro-
jektion der Filme, wird eine realitätsnahe
Visualisierung der Szenarien und Ziele er-
reicht. Dabei konnte auch der zielpunkto-
rientierte Voranschlag geübt werden. Das
Training erlaubte es den Teilnehmern
auch die bei der Bewegungsjagd wichtige
Abzugstechnik beim Schützen zu verbes-
sern. Durch spezielle Übungen bei der Vi-
sualisierung der beweglichen Ziele, konn-
ten die Geschwindigkeits- und Richtungs-
variationen beim sog. „Mitziehen“ der
Waffe sehr gut geübt und auch verbessert
werden. Ebenso standen auf dem Trai-
ningsprogramm das schnelle Repetieren
und das Nachschießen. Von wesentlicher
Bedeutung waren auch die Übungen zum 
sicheren „Ansprechen“ des Ziels und da-
mit die sekundenschnelle Frage nach der
Schuss- und Abbruchentscheidung durch
den jeweiligen Schützen. Alle Teilnehmer
haben sich sehr diszipliniert auf dem
Schießstand verhalten und erhielten am
Ende der Veranstaltung ein Teilnahme-
zertifikat das zur Vorlage bei den Bewe-
gungsjagden erforderlich ist.

Jagdfunktionskleidung
Die Firma Arnegger und Lipke GbR hat
auf Einladung des Hegeringes Bad Schus-
senried die neuesten Trends bei der Jagd-
funktionskleidung den Mitgliedern im

Hotel Barbara präsentiert. Neben der Be-
kleidung war ein weiterer Schwerpunkt in
der Ausstellung, das Jagdmesser. Gezeigt
wurden reine Funktions-, aber auch hoch-
wertige Jagdmesser. Von den Mitgliedern
konnten die neuesten Modelle an HID
und LED Taschenlampen getestet werden.
Daneben wurde viel nützliches jagdliches
Zubehör angeboten. Hegeringleiter K.
Ammann bedankte sich bei den Ausstel-
lern für ihr Kommen. 

Liebe Jugendliche, 
leider findet bis auf Weiteres kein Break-
dance, Streetdance statt…sollte sich was
neues ergeben, erfahrt ihr dies auf dieser
Seite!

Neue Gruppe beim Turnverein
Kinderturnen für Mädchen und Jungs im
Alter von 6 bis 8 Jahre immer freitags von
15 – 16 Uhr in der Sporthalle Bad Schus-
senried. Ansprechpartner: Jacqueline Hir-
scher Tel. 0151-41630283 od. Philomena
Scheffold Tel. 07583-927724
Wir freuen uns auf euch.

Leichtathletik
Trainingsbetrieb:
• Montag: 17.00-18.30

Jungen  7 – 11 Jahre
• Dienstag: 17.15-18.45

Mädchen 8 – 12 Jahre
• Dienstag: 18.30 20.00

Mädchen und Jungen ab 12 Jahre
• Mittwoch: 18.30-20.00

Mädchen und Jungen ab 10 Jahre   
• Freitag: 16.00-17.45

Mädchen 6 – 12 Jahre

Freitag: 18.00-19.30
Mädchen + Jungen ab 13 Jahre

Das Leichtitraining findet in der Sport-
halle statt. Neueinstieg bzw. Schnupper-
training ist jederzeit möglich.

Turnverein, Abteilung
Leichtathletik: DANKE!!!!    
Nun ist die Leichtathletikanlage schon ei-
nige Zeit fertiggestellt bzw, erneuert wor-
den. Sie wurde bereits eifrig von den Mäd-
chen und Jungen benutzt und am 29.6.
fanden die ersten Wettkämpfe darauf
statt. Offiziell wurde sie an diesem Tag bei
dem Gau-Kinderturnfest von Herrn Bür-
germeister Deinet eröffnet. Trotz sehr
schlechtem Wetter gab es  tolle Leistun-
gen der Schussenrieder und auswärtigen
Leichtathleten die entweder einen reinen
Leichtathletik-Wettkampf oder einen ge-
mischten Kampf aus Geräteturnen und
Sprint, Sprung oder Wurf absolvierten.
Unser herzlicher Dank geht an alle, die
bei der Renovierung beteiligt waren. Dank
an Herrn Bürgermeister, an den Gemein-
derat, an die Schule (Herrn Binder) und
den Bauhof. Danke sagen wir auch den
Eltern, Helfer und Übungsleitern die viele
Stunden an der Anlage mitgearbeitet ha-
ben. Ein besonderes Dankeschön an Josef
Krug, der neben seiner Arbeitskraft auch
sein Fahrzeug mitsamt Anhänger zur
Verfügung gestellt hat. 
Ohne die Hilfe aller würde die Anlage
wahrscheinlich nicht in neuem Glanze
dastehen. Sicherlich wird auch der Belag
bei der neuen Hochsprungmatte einmal
gerichtet werden. Dann wäre alles ganz
komplett.
Zum Schluß noch ein paar Ergebnisse von
einem Abendsportfest in Kirchdorf.:
Hier gab es durch Ricarda Schweizer (Jahr-
gang 2000) ein herausragendes Ergebnis.
Erst nach 10,85m landete die 3Kg Kugel.
Dies war ein erneuter Vereinsrekord. Die
Konkurrenz wurde mit über 2m Abstand
deklassiert. Mit 13,0 sec über 100m ge-
wann Ricarda ebenfalls sicher. Auch Ihre
Kameradin Jana Gönner (Jahrgang99) war
im Kugelstoß erfolgreich. Sie stieß zum 1.
Mal über die 10m. Mit genau 10,04m lan-
dete sie vor ihrer Dauerrivalin aus Och-
senhausen, die auf 10,01m kam. 
Annika Schmid (W13) steigerte ihre Weit-
sprung – Bestleistung auf sehr gute 4,48m.
Damit hatte sie die Konkurrenz aus Il-
lertissen, Steinheim und Kirchdorf sicher
im Griff.
Bei der B-Jugend war Markus Gaibler in
Topform. Mit einem super Sprung auf
5,22m im Weitsprung holte er sich souve-
rän den Sieg. Steffen Klinder war bei den
M13 im Weitsprung der Sieger. Ein toller
persönlicher Rekordwurf mit dem 200g
Ball gelang Sebastian Wiedmann. Mit
44,50m war er klar der Beste. 
Weitere Ergebnisse gibt es bei der Kreis-
seite: www.leichtathletik-biberach.de
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Heimatstunde 2014
Auf großes Interesse stieß die Heimatstun-
de 2014 „Der Goldschatz im Riedscha-
chen – die Geschichte des Torfwerks“. Die
Stadthalle war bis auf den letzten Platz
besetzt und die vielen Besucherinnen und
Besucher waren von diesem Abend begei-
stert. 
Deshalb sollen hier all diejenigen genannt
werden, die zum Gelingen beitrugen:
• Moderatorinnen: Milena Maier, Eva Haage
• Kinder: Carla Landthaler, Alessia Schwarz,

Dolores Kaiser, Lili Britsch, Lisa Wied-
mer, Paul Britsch

• Schweizer: Frank Landthaler
• Italiener: Frank Spähn
• Russe: Thomas Oberhaus
• Schwabe: Thomas Maier
• Riedarbeiter: Norbert Bader, Helmut

Ederle, Gerd Braun, Thomas Schwarz,
Ludwig Stadler, Peter Strahl

• Riedarbeiterinnen: Carmen Britsch, Geli
Wiedmer

• Hausfrauen: Janette Walser, Ilona Krämer
• Lehre: Rainer Koch
• Förster: Alexander Eisele, Jürgen Falken-

stein
• Minister: Hans Steyer, Michael Groß
• Direktor Bausch: Stefan Koch
• Franz Wiedmann: Otto Willburger-Frey
• Gastwirt Linder: Rainer Härle
• Gemeinderäte: Johannes Wenger, Nor-

bert Westhäußer
• Gattinnen: Linde Braun, Maria Ege
• Vorstand Schützenverein: Josef Fügner
• Bedienung: Greta Britsch
• Petrus: Johannes Lang
• Max Weishaupt: Max Blersch
• Musik: Brassabel: Alexander Hohl. Boris

Doubeck, Josef Fügner, Wolfgang Mau–
rer, Norbert Schmidberger 

• Technik: Firma audio-concept
• Maske: Corinna Scheffold
• Souffleuse: Julia Loderer
• Kostüme: Doris Dangel
• Text u. Regie: Wolfgang Dangel
• Geschichtl. Unterstützung: Walter Her-

manutz, Otto Minsch,
• Bühnenbild: Stadtgärtnerei besonders

Thomas Geng, Gerd Braun, Ekkehard
Zschoche, Wilfried Buck, Nicole Kaiser  

Herzlichen Dank an alle. Die Heimatstun-
de hat sich zu einem wichtigen Bestand-
teil des Mangenfestes entwickelt und bil-
det einen schönen Auftakt für unser Mag-
nus-, Heimat- und Kinderfest.

Verein Freunde des Mangenfestes e.V.

Heimatstunde 2015
Wer Lust, Zeit und Interesse hat an der
Heimatstunde 2015 vor oder hinter den
Kulissen mitzuwirken, ist herzlich will-
kommen. Kontaktadresse: Wolfgang Dan-
gel, Georg-Kaeß-Straße 14, 88427 Bad
Schussenried. Telefon: 07583/3488,
Email: D.angel@t-online.de.
Spendenkonto: Raiffeisenbank Bad Schus-
senried Konto Nr. 11 019 000, 
BLZ 600 693 03

Vereinsabend /Stammtisch
Am Freitag, 26. September 2014, treffen
sich die Albvereinler und Freunde zum
Stammtisch ab 18.00 Uhr im Vereins-
heim. Bitte Grillsachen selber mitbringen.

Donnerstag -
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 2. Oktober 2014, wan-
dern oder fahren wir mit dem Rad zu
„Härles Mostbesen“ nach Dunzenhausen.
Wer lieber den Fahrdienst nützen möchte,
melde sich bei Anton Boneberger, Telefon
17 18. Treffpunkt: 14.00 Uhr am Rathaus.

Voranzeige wegen Anmeldung

Wanderung auf der Schwäbi-
schen Alb im Naturschutzge-
biet Rutschen
Am Sonntag, 5. Oktober 2014, lädt der
Schwäbische Albverein Bad Schussenried
alle Wanderfreunde   zu einer Wanderung
auf der Schwäbischen Alb bei St. Johann
ein. Es werden wieder 3 Wanderungen
mit verschiedenen Längen angeboten.
Anmeldung ist bis spätestens Dienstag,
30.09.2014, bei Norbert Groß Tel. 07583/
576 erforderlich
Wanderung 1: Grabhügel, der kürzeste
Bach der Schwäbischen Alb, Felsen, Höl-
lenlöcher, fantastische Aussichten u. vie-
les mehr. Wanderstrecke ca. 13 km, Hö-
henmeter +/-  250 m, reine Gehzeit ca. 4,5 h
Wanderung 2: Wie Wanderung 1 jedoch
weiter zu einem Aussichtspunkt über dem
Kraftwerk Glems und zum Hännersteig-
fels. Wanderstrecke ca. 17 km, Höhen-
meter +/- 300 m, reine Gehzeit ca. 5,5 h  
Wanderung 3: Vom Gestütshof St. Jo-
hann entlang einer schönen Allee zum
Fohlenhof  und weiter über die Hohe
Warte zum Grünenfels mit schöner Aus-
sicht ins Ermstal und den umliegenden
Bergen. Wanderstrecke ca.  8 km, Auf-/
Abstiege ca. 100 m, reine Gehzeit ca. 3 h
Treffpunkt am  Sonntag  5. Oktober  am
Schulzentrum / Stadthalle in Bad
Schussenried 
Abfahrt 8:00 Uhr. Bei genügend Teilneh-
mern fahren wir mit dem Bus, ansonsten
mit privaten Autos
Rückkehr ca. 18 Uhr 
Erforderlich: Kleidung entsprechend der
Witterung, Wanderstiefel, Wanderstöcke
sind von Vorteil, Getränke und Vesper.
Schlusseinkehrmöglichkeit im Wander-
heim Eninger Weide.
Gäste sind immer herzlich willkommen,
Information bei Hans Tröster Tel. 07582/
2864. Änderungen je nach Witterung
vorbehalten!

Monatsmarkt d. Kleintierzucht-
vereins Z391 Bad Schussen-
ried / Bad Buchau
Am Sonntag, dem 05.10.2014 veranstaltet
der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau im seinem Vereins-
heim im "Alten Dohlenried" in Bad Bu-
chau seinen monatlichen Kleintiermarkt.
Jeder, der sich für Kaninchen, Kleinnager
und Hühner interessiert, kann kommen,
kaufen, verkaufen oder tauschen. Die Kä-
figbenutzung in der Ausstellungshalle ist
kostenlos. Es müssen nur die veterinär-
rechtlichen Bestimmungen (New-Castle-Im-
pfung beim Geflügel) eingehalten werden.
Direkt neben der Ausstellungshalle lädt
unser gemütliches Vereinsheim zum ge-
selligen Beisammensein beim Frühschop-
pen ein. Der Markt und das Vereinsheim
sind von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
Sollten Sie Rückfragen haben, melden Sie
sich bitte bei Nicole Maurer, Tel. 07583/
4007677 oder 0173-6861815.
Die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins
freuen  sich auf Ihren Besuch.
Nicole Maurer, 1. Vorstand Z391 Bad
Schussenried-Bad Buchau

Kinderkleiderbörse der DRK –
Bereitschaft Bad Schussenried
Die DRK – Bereitschaft Bad Schussenried
veranstaltet am Samstag, den 27.09.2014
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr eine Kin-
derkleiderbörse im DRK – Heim in der
Zeppelinstraße. Es werden u. a. angenom-
men: Baby- und Kinderkleidung bis Größe
164, Umstandsmoden, Kinderwagen, Au-
tositze, Spielzeug und zwei Paar Schuhe. 
Bitte die Artikel mit Hängeetiketten verse-
hen (keine Klebeetiketten oder Nadeln).
Die Annahme der Artikel (max. 40) erfolgt
am Donnerstag, den 25.09.2014 in der
Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Rück-
gabe der nicht verkauften Artikel am
Samstag, den 27.09.2014 von 18.00 Uhr
bis 18:30 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag  ist bei der Abgabe
der Artikel zu entrichten. 10% vom Ver-
kaufserlös werden vom Veranstalter ein-
behalten.Anmeldung und Information
unter der Rufnummer 07525/3230147
oder sabrinasteeb@gmx.de.

Hervetsweiler Wirtshaussingen 
Mit dem Motto "über Berg und Tal" wol-
len die Freunde des Wirtshausgesangs vor
allem Wander- und Heimatlieder ange-
stimmen. Außerdem singen wir, dem The-
ma entsprechend, Lieder der Berge und
natürlich viele der oft gesungenen Lieb-
lingslieder. Wir singen am Donnerstag,
25. September 2014 ab 19 Uhr in der „Fro-
hen Aussicht“ in Hervetsweiler.

Ortsgruppe Bad Schussenried
www.schwaebischer-albverein.de/badschussenried



Schützenfest am Mangensonntag
Mit der bisher besten Saisonleistung hat
die Mannschaft von Trainer Jasko Ramic
am Mangensonntag den FV Altheim mit
5:1 überzeugend geschlagen. Es schien,
als ob die Spaghetti von Torwarttrainer
„Manne“ Schreck den Spielern die nötige
Energie gegeben hätten. Keine 5 Minuten
waren gespielt, da durften die trotz des
regnerischen Wetters doch zahlreichen
Zuschauer das erste Mal jubeln, als Steffen
Zepf nach einem Freistoß aus dem Halb-
feld gegen den zu zaghaft aus seinem Ka-
sten kommenden Altheimer Torwart den
FVS in Führung köpfte. Nach gut 20 Mi-
nuten steckte Zepf auf David Gaissert
durch, der seinem Gegenspieler und dem
Torwart davonlief und zum 2:0 einschob.
Danach überließ man Altheim das Spiel,
Chancen blieben jedoch die Ausnahme.
Trotzdem gab es in der 35. Minute Elfme-
ter für die Gäste, den FVS-Torhüter Ale-
xander Wiest jedoch souverän parierte. So
ging es mit 2:0 in die Halbzeit. Nach dem
Wechsel lief das Spiel zunächst langsam
an, ehe Gaissert sich auf der linken Aus-
senbahn durchsetzte und mit seinem zwei-
ten Treffer für die Vorentscheidung sorg-
te. Tobias Kling erhöhte kurz darauf nach
sehenswerter Kombination sogar auf 4:0.
Nachdem Altheim den Ehrentreffer erzielt
hatte, ließ es Kling nach schöner Flanke
von Johannes Behr zum fünften Mal im
Altheimer Gehäuse „klingeln“. Somit stand
am Ende ein ungefährdeter und über-
zeugender Sieg zu Buche, wodurch man
sich endgültig im Mittelfeld der Tabelle
etabliert hat. Die zweite Mannschaft mus-
ste dagegen erneut eine Niederlage hin-
nehmen. Gegen die SG Ebersbach/Blön-
ried geriet man früh in Rückstand, den
Matthias Schniertshauer allerdings aus-
gleichen konnte. In der Folge dominierte
jedoch die Gastmannschaft und so stand
am Ende eine deutliche 1:6 Niederlage zu
Buche. Am kommenden Sonntag geht es
für beide Mannschaften in der Liga weiter.
Die „Erste“ tritt beim starken Aufsteiger
aus Uttenweiler an, die „Zweite“ gastiert
in Fleischwangen. Spielbeginn ist jeweils
um 15.00 Uhr.

Jugendfußball
Ergebnisse:
A – Junioren:
SGM Munderingen/Dettingen II – FVS 0:7

B – Junioren:
SGM Weithart/Ostrach – FVS 0:6
Tore: Luca Maucher 2x, Sedric Schlegel,
Manuel Westhäuser und Matthias Gruber

B – Juniorinnen: FC Laiz – FVS 4:13

C – Junioren:
SV Langenenslingen – FVS 2:5
Tore: Marc-Andre Mellinger 2x, David
Berg, Lukas Abdjalahad und Carslos Kaiser
Carlos (Bezirkspokal)

C – Junioren: FVS – SGM Federsee       0:10

D1 – Junioren:
FVS – SGM Bolster/Fulgenstadt 2:3
Tore: Niklas Kosok und Elias Kehrle

D – Junioren VR-Cup in Bolstern:
FVS - SGM Laiz/FC 99 0:0
FVS - SGM Ölkofen/Hohentengen         1:2
FVS - SGM Bolstern/Fulgenstadt             0:0
FVS - SGM Oggelshausen/ Seekirch        0:1
Tore: Tom Kurevic

D2 – Junioren: 
FVS II – SC Türk. Bad Saulgau 7:1
Tore: Ilker Bassezer 3x, Melik Aidin 2x,
Meo Stadler und Tobias Ott, Ilker Bassezer
3, Melik Aidin 2, Meo Stadler, Tobias Ott

E1 – Junioren:
FV Bad Saulgau – FVS I 3:0 (Mi.)
E1 – Junioren: FVS – SGM Federsee 5:1 (Sa.)

E2 – Junioren: FVS II – 
SGM Oggelshausen/Seekirch II 17:3

Vorschau:
Freitag, 26.09.2014:
• 17:30, E2 – Junioren: 

SGM Fulgenstadt/Bolstern II – FVS II
Samstag, 27.09.2014:
• 12:00, B – Juniorinnen: 

FVS – SGM Hoßkirch/Altshausen
• 12:15, E1 – Junioren: 

FG 2010 Wilhelsdorf/Ried/Zuss I – FVS I
• 14:45, C – Juniorinnen: 

FVS – SV Granheim
• 14:45, C – Junioren: SGM Ablachtal – FVS
• 16:00, A – Junioren: 

FVS – SV Herbertingen
Sonntag, 28.09.2014:
• 11:00, B – Junioren: 

FVS – SGM Fronstetten/Storz/Stetten
• 11:00, D1 – Junioren: SGM Braunen-

weiler/Renhardsweiler- FVS
• 11:00, D2 – Junioren: 

SGM Ertingen/Binzwangen II – FVS II
Mittwoch, 01.10.2014:
• 18:00, C – Junioren: SV Herbertingen –

FVS (Bezirkspokal)
• 18:00, C – Juniorinnen: SGM Renhardsw./

FV Bad Saulgau – FVS (Bezirkspokal)

Musikalische Früherziehung 
an der Jugendmusikschule 
Die Jugendmusikschule der Stadtkapelle
Bad Schussenried startet nach den Herbst-
ferien wieder mit einem neuen Kurs der

Musikalischen Früherziehung.
In der Musikalischen Früherziehung wer-
den die Kinder bereits im Kindergartenal-
ter mit Gesang, Tanz, Spiel und jeder
Menge Spaß an die Musik herangeführt.
Die Musikalische Früherziehung findet
mittwochs oder donnerstags in den Räu-
men des Musikvereins statt. Der genaue
Termin wird Ihnen beim Informations-
abend mittgeteilt. Ihr Kind sollte minde-
stens 4,5 - 5 Jahre alt sein.
Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich
baldmöglichst. Bei Fragen und Anmel-
dung steht Ihnen Dunja Eimert gerne
unter Telefon 07305/956240, Handy
0172/8065679 oder d.eimert@yahoo.de
zur Verfügung.

Treffpunkt für Trauernde 
Am Freitag, 26. September ist von 17.00-
19.00 Uhr das Trauer-Café im Kath. Ge-
meindezentrum St. Magnus (Klosterareal),
Bad Schussenried geöffnet. 
Eingeladen sind alle, die in irgendeiner
Weise „trauern“. Es ist Raum, sich zu be-
gegnen und ins Gespräch zu kommen.
Mit einem Impuls gehen die Gäste ein
Stück ihres Trauerweges gemeinsam. 
Das Trauer-Cafè ist ein offener Treff, bei
dem sich trauernde Menschen austau-
schen, einfach nur Dasein und Verständ-
nis erfahren können. Zwei Personen sind
für die Gäste zum Gespräch und für die
Bewirtung da. Veranstalter ist die Kath.
Kirchengemeinde St. Magnus in Koopera-
tion mit der Nachbarschaftshilfe.

Offener Tanzabend
Haben sie Freude an der Bewegung in Ge-
meinschaft? Möchten sie ihre Lebendig-
keit und Kraft spüren? Möchten sie zu
innerer Ruhe kommen? Dann sind sie am
Montag, 29.9. um 20.00 – ca. 21.30 Uhr
im Kleinen Saal im katholischen  Gemein-
dezentrum zum meditativen Tanzen herz-
lich willkommen.
„Wir leben nicht aus uns selbst“, Unter
diesem Thema setzen sich die Teilnehmer/
innen unter der Leitung von  Frau Andrea
Christ in Bewegung. Bitte bringen sie
bequeme Schuhe und eine Decke zum
Ausklang mit. Vorerfahrungen sind nicht
erforderlich. Veranstalter ist die Seelsorge-
einheit Bad Schussenried.

Einladung zur
Seniorengymnastik
Unsere nächste Gymnastik findet am
Donnerstag den 25.September 2014 ab
15.00 Uhr im Raum neben der Kranken-
gymnastik Flentje, oberhalb vom Carlos -
Chorherrenkeller statt. Wir freuen uns
schon auf Euer Kommen.
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Voranzeige:
Am Samstag, den 18.10.2014 um 19 Uhr
veranstaltet die Tourist-Information ein
Kammermusikkonzert mit dem Klarinet-
tentrio Martina Wolf, Wolfgang Gebhart
und Verena Stei im Bibliotheksaal des
Klosters Schussenried. Die Besucher er-
wartet ein vielseitiges Programm mit Wer-
ken aus Klassik und Romantik. Mit Musik-
stücken von Ludwig van Beethoven, Jeanne-
Louise Farrenc und Johannes Brahms ver-
zaubern die Musiker das Publikum. 
Kartenvorverkauf bei der Tourist-Informa-
tion Bad Schussenried, Wilhelm-Schus-
sen-Str. 36, 88427 Bad Schussenried, 
Tel: 07583/9401-71, info@touristinfo-bs.de,
www.bad-schussenried.de

Line Dance - Tanzen in Linien und Rei-
hen auf Country-, Pop- und Disco - Mu-
sik, Rhythmen aus aller Welt. Für alle die
Freude am Tanzen haben. Mo, 6.10.2014,
20.00 - 21.30 Uhr, 5 Abende, 88427 Bad
Schussenried, Stadthalle, Saal, Schulstr.,
Kursnummer: W20905

Mathematik-Training für die Realschul-
abschlussprüfung
Gemeinsam geht es leichter: Dieser Kurs
unterstützt die Vorbereitung auf die Ab-
schlussprüfung durch das Lernen in der
Gruppe. Mo, 6.10.2014, 18.00 - 19.30
Uhr, 12 Abende, 88427 Bad Schussenried,
vhs, Raum 1, 1. Stock, Biberacher Str. 44,
Kursnummer: W60801J

Leckereien aus dem Wok - Anfängerkurs
Die große Teilnehmernachfrage zeigt es:
Kochen mit dem Wok liegt voll im Trend.
Gesund, leicht, bekömmlich, vitamin-
reich und lecker bietet diese Art der Es-
senszubereitung sinnlichen Genuss auf
höchster Stufe. Mi, 8.10.2014, 18.30 -
22.00 Uhr, 2 Abende, 88427 Bad Schus-
senried, SZ, Küche, Jakob-Emele-Realschu-
le, Drümmelbergstr. 22, Kursnummer:
W30735

Goldtaucher und Globetrotter - Aben-
teuer aus erster Hand – Willi Diet
Erleben Sie das Tauchen nach Gold in
Alaska, das Leben auf einem Hummer-
fänger in Kanada, die Praktiken der mexi-
kanischen Polizei oder die Arbeit auf einer
Walforschungsstation auf Feuerland mit.
Die Eulenspiegel-Buchhandlung lädt den
Autor zur Buchvorstellung ein. Der Ein-
tritt wird an der Abendkasse erhoben.
Do, 9.10.2014, 19.00 - 21.15 Uhr, Bad
Schussenried, Buchhandlung Eulenspie-
gel, Marktplatz 2, Kursnummer:W20101

Wie Worte wirken - Verständigung ohne
Missverständnisse
Kommunikation statt Konfrontation heißt
die Zauberformel. Bekannte Sprachmuster
und ihre Folgen werden erläutert und
neue, effektivere erarbeitet. Während es
in der Rhetorik vorwiegend darum geht,
durch sprachliche Gewandtheit Überlegen-
heit demonstrieren zu wollen, widmen
wir uns in diesem Seminar der Kommu-
nikation auf Augenhöhe. Fr, 10.10.2014,
19.00 - 21.00 Uhr, Sa, 11.10.2014, 09.30 -
15.00 Uhr, 88427 Bad Schussenried, vhs,
Raum 2, 1. Stock, Biberacher Str. 44,
Kursnummer: W10711

Freitag, der 13. - Aberglauben in Ober-
schwaben
Ein Vortrag mit Schauergarantie von Paul
Sägmüller. 
Sie sind abergläubisch? Während diesem
Vortrag erfahren Sie viel über den Aber-
glauben in Oberschwaben aus alter und
neuer Zeit. Anmeldeschluss: 2.10.2014
Sa, 11.10.2014, 19.00 - 21.15 Uhr, 3,0 UE
Bad Schussenried, Burgcafe Otterswang,
Burg 3, Kursnummer: W20102

Dirndl-Weltrekord-Versuch beim
SCHUSSENRIEDER Oktoberfest
Mit dem Dirndl-Weltrekord-Versuch am
Samstag, den 4. Oktober haben sich die
Organisatoren des SCHUSSENRIEDER Ok-
toberfest nicht nur ein hohes Ziel gesetzt
Die strengen Guinness Regularien müssen
genauestens überwacht werden: Entspre-
chen die getragenen Dirndl der vorge-
schriebenen Kleiderordnung? Teilnehme-
innen unter 16 Jahre müssen in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten sein.
Infos zum SCHUSSENRIEDER Dirndl-
Weltrekord u. zum SCHUSSENRIEDER Ok-
toberfestprogramm erhalten Sie beim Ver-
anstalter unter: www.schussenrieder.de 

Freitag, 13.06.2014 bis
Sonntag, 19.10.2014 
Sonderausstellung "Experimentielle"
im Kloster Schussenried 

Samstag 02.08.2014 bis
Freitag 31.10.2014 
Sonderausstellung "Mythen und Wel-
ten" im Kloster Schussenried 

Freitag 26.09.2014 
Hopfengaudi mit "Alfons" am Maurer-
klavier und "Blacky" an der Gitarre um
19:00 Uhr in der Schussenrieder Erleb-
nisbrauerei 

Sonntag 28.09.2014 
Führung durchs Oberschwäbische
Museumsdorf Kürnbach: Landwirt-
schaft in Wandel um 15.00 Uhr

Sonntag 28.09.2014 bis
Freitag 24.10.2014 
Früchteteppich in der St. Oswald
Kirche Otterswang

Sonntag 28.09.2014 
Fahrtag der Dampfbahn von 11:00 bis
17:00 Uhr an der Dampfbahnanlage
Kürnbach 

Dienstag 30.09.2014 
"Kasperle und das kleine Gespenst"
um 16:00 Uhr in der Stadthalle Bad Schus-
senried 

Donnerstag 02.10.2014 bis
Sonntag, 05.10.2014
Schussenrieder Oktoberfest

Freitag, 03. Oktober 2014
13.30 Uhr Traditioneller Fuhrmannstag

Konzert im Glanz von Trompete und
Orgel um 16:00 Uhr in der Wallfahrts-
kirche Steinhausen 

Samstag 04.10.2014 
Flohmarkt hinter dem Rathaus 

Sonntag 05.10.2014 
10. Kürnbacher Herbstmarkt im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach 

Verkaufsoffener Sonntag in Bad Schus-
senried von 13.00 – 17.00 Uhr 

Fahrtag der Dampfbahn von 11:00 bis
17:00 Uhr an der Dampfbahnanlage im
Oberschwäb. Museumsdorf Kürnbach 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
Di bis Fr 10 – 13 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Sa, So und Feiertag 10 – 17 Uhr 

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Aktuelles von der 
Tourist-Information
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